
 
 
 
 
 
 
 
 

ÖVP geht ins Netz! 
 
Wir sind stolz, dass wir Ihnen nach nur kurzer Instandsetzungsdauer mitteilen können, dass 
Sie ab sofort alle Neuigkeiten, welche die ÖVP Enzersdorf/Margarethen, aber auch die Arbeit 
der ÖVP Mandatare in der Gemeinde betreffen auf unserer neu errichteten Homepage 
erfahren können. 
 
Die Adresse lautet: 

www.Volkspartei-Enzersdorf.at 
 
Stolz dürfen wir deshalb sein, da unsere Gemeindeführung seit nunmehr über 5 Jahren 
versucht eine eigene Homepage für die Gemeinde zu installieren, was aber bis dato nicht 
gelungen ist.  
 
Wir laden Sie ein, sich selbst von der „Nachrichtenseite“ der ÖVP ein Bild zu machen.  
 
 

Dank der Zustimmung von SPÖ- und PRO M - Gemeinderäte bei der 
Gemeinderatssitzung am 08. Juni 2005 zum Mediationsvertrag wurde  

die Gemeinde  
an den Flughafen verkauft!! 

Auszug aus dem Mediationsvertrag 
z.B.:  

 Bauverbot in Fluglärmzonen > 54 dB Leg Tag (siehe Plan auf der Gemeinde) 
 kein technischer Lärmschutz in der Lärmzone 1 (< 54 dB) 
 Bodenlärm, welcher in Enzersdorf besonders stark ist, wurde überhaupt 
nicht berücksichtigt 

Herr Bürgermeister  
 warum haben Sie die Bevölkerung über diesen Vertrag und deren 
Auswirkungen nicht vorab und somit rechtzeitig informiert? 

 ist Geld wichtiger als Lebensqualität? 
 
Betonen möchten wir aber, dass wir nicht gegen den Flughafen sind, sondern lediglich gegen 
die Art und Weise wie uns und Ihnen der Mediationsvertrag präsentiert wurde. Einen Tag vor 
der Gemeinderatssitzung wurden uns die Karten mit den Lärmzonen und 3 Tage davor der 
Endvertrag vorgelegt. (nähere Informationen auf unserer Homepage) Nunmehr wurde von uns 
verlangt innerhalb kürzester Zeit den Inhalt des Vertrages, welcher wesentliche Änderungen 
für unsere Gemeinde bedeutet anzueignen (was sich andere über 5 Jahre hindurch konnten).  
 
Lt. Bgm. Heuber soll im Herbst eine Informationskampagne gestartet werden – aber leider zu 
spät, da zu diesem Zeitpunkt alle Verträge bereist unterfertigt sind. 

Ausgabe 12/2005  
P.b.b., An einen Haushalt



 
 
Nachlese Bauernbundausflug / Sonnwendfeier: 

 
Am Donnerstag, 02. Juni 2005 war es wieder soweit 
und der diesjährige Bauernbundausflug führte uns 
heuer auf die Schallaburg, wo wir die Ausstellung 
„Österreich ist frei“ besichtigten und anschließend 
nach Kilb. Dort wurde uns die neu errichtete 
Hackschnitzelheizung und das neue, hochmoderne 
Gemeindezentrum vorgeführt.  
 
Alle, die 
daran teil- 

nahmen (die ÖVP Gemeinderäte aus Enzersdorf 
waren geschlossen dabei) konnten sich persönlich 
von der hervorragenden Organisation und dem 
interessant zusammengestellten Programm über- 
zeugen. Auf diesem Weg ein herzliches Dankeschön 
dem Organisator des alljährlichen Ausfluges, 
Ortsbauernbundobmann Werner Puchinger. 
 

 
Der zweite Höhepunkt im Juni war 
sicher unsere alljährliche Sonnwendfeier 
am 18. Juni 2005 im Milchhaus. Dieses 
Jahr wurde diese durch die „Sun & Fire“ 
Party der Enzersdorfer Jugend aufpoliert.  
 
Dank des herrlichen Wetters haben sich 
viele Besucher bei der heurigen 
Sonnwendfeier eingefunden. Allen, die 
zum Gelingen des Festes beigetragen 
haben sei von dieser Stelle aus ein 
aufrichtiges Dankeschön gesagt. 
 

 
Nachsatz zur Aufsichtsbeschwerde: 
 
Seitens des Bürgermeisters wurde ausgeführt, dass für diverse Bauvorhaben seitens der 
Gemeinde keine Zustimmungen eingeholt werden konnten, da das Bauamt für längere Zeit 
nicht besetzt war. Leider wird hier einiges verwechselt. Die Zustimmung seitens des 
Gemeindevorstandes bzw. des Gemeinderates hat in keinster Weise etwas mit dem Bauamt zu 
tun. 
 
Weiters wurde vom Bürgermeister angeführt, dass in Zukunft nur mehr alles alleine (also nur 
mehr die SPÖ, ohne die Opposition) beschlossen wird. Hier dürfte in Vergessenheit geraten 
sein, dass dies sowieso die Praxis der SPÖ der letzten Jahre ist. Anregungen, welche seitens 
der Opposition eingebracht werden, werden ohne Augenzwinkern von der SPÖ abgelehnt. 
Soviel zum Thema Zusammenarbeit! 
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„Josef  F. Meyer“ erreicht ein Maximum an Aussage und 

Darstellungskraft in seinen Werken! 
 
Diese Eigenschaft 
machte den Bildhauer 
und Restaurator in 
kurzer Zeit weit über 
unsere Gemeinde -

grenzen bekannt! 
 
 
Seit 1997 arbeitet 

der gebürtige Margarethner als 
freischaffender Bildhauer und 
Restaurator in seiner Werkstätte in 
Margarethen.   
Er restauriert, vergoldet, bemalt und baut 
alles was aus Stein oder Holz ist. Josef 
Meyer entstammt einer alt eingesessenen 
Unternehmerfamilie. Sein Vater  „Felizian 

Meyer“ leitete die Geschicke des „BW-
Margarethen- Enzersdorf“ über 15 Jahre 
lang. Für interessierte Garten- und 
Häuslgestallter sind einige Werke des 
Künstlers in den Schauräumen, 
Leithastraße 36 zur Besichtigung ausge- 
stellt.  
Auf diesem Weg wünschen wir unserm 
WB- Mitglied „Josef F.Meyer“ weitere  
Erfolge in seinem zukünftigen Schaffen 
und unserm ehem. Obmann „Felizian 
Meyer“ noch viele gesunde Jahre.  

 
Leistbare und perfekte EDV- Lösungen für jeden Haushalt 

 
Ein    Enzersdorfer    öffnet     die     Computerwelt  für     Private  Haushalte    und    kleine     
Betriebe. 

 
Harald Bauer ist seit über 20 Jahren im EDV-Bereich tätig. Das 
Unternehmen IT-Consulting Bauer wurde im Jahre 2002 mit der Idee 
gegründet, EDV-Dienstleistungen und -Produkte speziell für 
Einzelunternehmer sowie für Klein- und Mittelbetriebe anzubieten. Durch 
Partnerschaften mit Herstellern hochwertiger EDV-Produkte und seiner 
langjährigen Erfahrung erzielt Harald Bauer optimale Preise für seine 
Kunden. 
 
Als regional tätiges Unternehmen ist Flexibilität und Wirtschaftlichkeit 

hinsichtlich Leistung und Preisgestaltung selbstverständlich - keine Anfahrtskosten, 
Pauschalpreise und günstige Stundensätze. So der motivierte Unternehmer aus Enzersdorf.  
„Harald Bauer“ ist wieder ein dynamischer Enzersdorfer Unternehmer, den wir WB mit 
Stolz präsentieren. Auch ihm wünschen wir alles Gute für die Zukunft. 
Angebotsvielfalt:  
Planung und Installation von Netzwerklösungen 
·         Netzwerkbetreuung und Computer-Service 
·         Beratung und Realisierung von  
IT-Lösungen 
·         Sicherheits- und System-Checks 
·         Daten- und Virenschutz-Software 
·         Webdesign und Internetlösungen 
·         IBM AS400 / iSeries 
·         Kaufmännische Software 
·         EDV-Fachhandel 
·          Erste Hilfe bei Computer-Problemen 
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Josef Felizian Meyer 
Bildhauer&Restaurat 

 

Harald Bauer 

EDV-Fachhandel & Dienstleistungen 
Nelkensiedlung 7 
2431 Enzersdorf an der Fischa 
Telefon: 02230 / 8511-21 Fax: DW 22 
Mobil: 0664/1165707 
E-Mail: office@itcb.at,  
Internet: www.itcb.at   

 
 

Informationen unter: 
02230-2569 od.066422 08 240, 
2433 Margarethen, Leithastr.36, 

E-mail: stein@j-f-maier.at 



 
 
Zum Schmunzeln 

 
Gedankensplitter: 

 Bei der letzten Gemeinde- 
ratssitzung wurde wieder 
bewiesen wofür PRO M 
steht – nämlich nur für die 
Interessen von Marga-
rethen, aber nicht für die 
Gesamtgemeinde  

 Die SPÖ hat im Wahl 
kampf  die Schaffung von 
Arbeitsplätzen versprochen 
– was halten Sie davon, 
dass nunmehr der neue 
PKW der Gemeinde in 

keinem Autohaus der Gemeinde gekauft wurde – so viel zum Thema 
Arbeitsplatzbeschaffung 

 jeder private Verein müsste bei einem zu hohen Schuldenstand Konkurs anmelden – in 
Enzersdorf werden solche Vereine durch die Gemeinde gefördert (siehe Kidspoint) –  

 in der letzten Ausgabe der SPÖ in Margarethen wird die ÖVP als Verhinderer 
sämtlicher Vorhaben in Margarethen hingestellt; dazu ist lediglich anzumerken, dass 
die SPÖ mit Ihrer Mehrheit (2000-2005 gemeinsam mit UBL, ab 2005 alleine) alle 
Vorhaben alleine durchführen hätte können; sich nunmehr auf andere Parteien 
auszureden ist billig und entspricht einfach nicht der Realität; die Redakteure des 
SPÖ-Blattes in Margarethen sollten lieber bevor solche Ausgaben herausgegeben 
werden die Gemeindeordnung lesen. Wir sind gerne bereit dem Verfasser des zitierten 
Blattes eine Ausgabe des Gesetzes zur Verfügung zu stellen. 

 Für die ÖVP war und sind immer die Gesamtinteressen der Gemeinde (sprich 
Margarethen und Enzersdorf) wichtig; nunmehr muß festgestellt werden, dass es 
innerhalb der SPÖ Tendenzen gibt, welche dies nicht so sehen; nur so sind die 
getrennten Aussendungen zu verstehen (SPÖ Margarethen informiert nur mehr die 
Bevölkerung von Margarethen);  

 
 

Einen erholsamen Urlaub und schöne Ferien 
  

wünschen im Namen der  
ÖVP Enzersdorf/Margarethen 

 

GR Markus Plöchl 
(Gemeindeparteiobmann) 

 

GGR Rudolf Puchinger                                                                                  Ing. Walter Jüly 
(Ortsparteiobmann Enzersdorf)                                                             (Ortsparteiobmann Margarethen) 
 
Impressum: 
Medieninhaber u. Herausgeber: ÖVP Enzersdorf/F., Margarethen/M., 2431 Enzersdorf/F., Dreifaltigkeitsplatz 13; Für den Inhalt 
verantwortlich: Markus Plöchl; Druck: Eigendruck, Erscheinungsort: Enzersdorf/F., Margarethen/M. 
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